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Kleine Anfrage Simone Machado (GaP) und Alexander Feuz (SVP): Kasta-

nienbäume am Hirschengraben – Fällung durch die Hintertüre? 

 

 

Gemäss Medienmitteilung der Stadt Bern vom 25.04.2023 sollen die bestehenden 25 Kastanien-

bäume bleiben grossmehrheitlich an ihren jetzigen Standorten erhalten. Sie sollen erst ersetzt, 

wenn es ihr Gesundheitszustand erfordere und Neupflanzungen sollen zudem gruppenweise erfol-

gen. 

Hinsichtlich der Einstufung eines Baumes als «krank» besteht ein erheblicher Definitionsspielraum. 

So könnte zum Beispiel ein Befall mit Miniermatten als Krankheit definiert werden. Bäume kommen 

jedoch mit vielen Krankheiten klar, d. h. sie leben mit diesen Krankheiten. Dies ist zum Beispiel der 

Fall bei den Kastanienbäumen am Hirschengraben, sie sind – wie die meisten Kastanienbäume in 

Nordeuropa – von Miniermatten befallen. Die Kastanienbäume können jedoch gut mit diesen Mini-

ermatten leben, das hat auch ein Baumzustandsgutachten über diese Kastanienbäume am 

Hirschengraben bestätigt. 

Ein von der Stadt auf Empfehlung des Denkmalschutzes eingeholtes Gutachten empfiehlt den 

Erhalt der Bäume am Hirschengraben um die Vorgaben des Denkmalschutzes einzuhalten bzw. 

um den Charakter eines Gartendenkmals des Hirschengrabens zu erhalten. Der Gemeinderat hat 

sich bereit erklärt, diese Vorgaben einzuhalten. Aus Sicht der Anfragen darf ein (denkmal-) ge-

schützter Baum erst gefällt werden, wenn Gefahr besteht, dass er umfällt und damit Menschen 

gefährdet. 

 

Der Gemeinderat wird deshalb gebeten, folgende Fragen zu beantworten: 

1. Aufgrund von welchen Kriterien erklärt der Gemeinderat die Bäume am Hirschengraben als 
krank? 

2. Ist der Gemeinderat bereit, im Hinblick einer allfälligen die Gesundheit der Bäume am 
Hirschengraben vorher von einer unabhängigen Fachperson begutachten zu lassen? 

3. Ist der Gemeinderat bereit, die Bäume am Hirschengraben erst bei einer ausgewiesenen 
Gefahr des Umfallens für Menschen zu fällen und damit der Vorgabe des Erhaltens dieser 
Bäume Rechnung zu tragen? 
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